


 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
mit dieser Ausgabe feiern wir ein kleines Jubi-
läum: die 75. Ausgabe der Kördorfer Vereins-
Nachrichten. 
Seit 1994 erscheinen die VereinsNachrichten 
ohne Unterbrechung jeweils vier Mal im Jahr 
mit einer Auflage von 340 Exemplaren.  
 
An dieser Stelle danken wir allen ehemaligen 
und aktuellen Werbepartner, ohne deren  
 
 

 
Rückblick:  
 
 
Tagesfahrt des Singkreises am 18.08.2012  
 
Am Samstag, dem 18. August starteten wir mit 
50 Personen bei strahlend blauem Himmel zu 
unserer Tagesfahrt. Unser Ziel war Andernach. 
Dort angekommen ging´s zuerst einmal zu 
einem Guten und reichlichem Mittagessen im 
Restaurant „Zum  Bollwerk“. Danach vertraten 
wir uns in den Rheinanlagen etwas die Füße 
bevor wir ins Erlebniszentrum Geysir gingen. 
Hier begannen wir die Expedition. Mit dem 
Fahrstuhl ging es „hinab“ in die Tiefen der 
Erde um das Naturphänomen Kaltwasser-
Geysir zu entdecken. In dieser spannenden 
Mitmach-Ausstellung konnten wir vieles erfah-
ren. Leicht verständlich werden hier die physi-
kalischen und geologischen Zusammenhänge 
zur Entstehung des Geysirs erklärt. Ein ein-
drucksvolles Erlebnis. 
Mit dem Schiff setzten wir unsere Entde-
ckungsreise fort. Der Kaltwasser-Geysir An-
dernach befindet sich im romantischen Mittel-
rhein auf der Halbinsel Namedyer Werth. Das 
Schiff brachte uns über den berühmten Fluss, 
den Rhein, zu diesem einzigartigen Natur-
schutzgebiet. Es folgte ein kleiner „Fuß-
marsch“ durch den Auenwald und wir standen 
vor dem Geysir. Ein leises Zischen und Gur-
geln und dann baute sich die majestätische 
weiße Wasserfontäne langsam auf, bis sie weit 
über die Baumwipfel reichte. Etwa 60 m steigt 
die Fontäne in den Himmel. Wir konnten das 
Wasser sogar riechen und ganz Mutige auch 
schmecken.  
Nach diesem Erlebnis brachte uns das Schiff 
wieder an die Andernacher Rheinanlagen wo 
unsere Expedition endete. 

 
 
finanzielle Unterstützung die Veröffentlichung 
nicht möglich wäre.  
 
Danke auch den ehemaligen Redaktionsmit-
gliedern für die Mithilfe sowie Allen die mit 
Ihren Beiträgen und Bildern zum Gelingen der 
Kördorfer VereinsNachrichten beitragen. 
 
Wir wünschen weiterhin viel Spaß beim Lesen 
der Vereinszeitung. 

Euer Redaktionsteam 
 
 

 
Ein kurzer Spaziergang brachte uns zurück 
zum Bus, mit dem wir auf die andere Seite des 
Rheins nach Leutesdorf zur Brombeerschänke 
fuhren. Hier gab es zum Abschluss des Tages 
das Abendessen und ein paar herrliche Lecke-
reien aus Brombeeren.  
Mit vielen neuen Eindrücken fuhren wir nach 
Hause. Es war ein wunderschöner Tag mit 
sehr viel Sonnenschein und tropischen Tem-
peraturen. 
 
 
22.09.1012: 
 
Am Samstag, dem 22. September 2012, folgten 
wir einer Einladung ins Fliedner-Haus in Lim-
burg-Blumenrod zum Weinfest.  
Wir sangen dort: 
� „Wenn ich ein Vöglein wär“ 
� „Das ist der Tag des Herrn“ 
� „Wie lieblich schallt“ 
� „Si ma ma kaa“ 
� „Südliche Sommernacht“ 
� „Zauber der Nacht“. 
 
 
06.10.2012: 
 
Am Samstag, dem 6. Oktober 2012 sangen wir 
beim Herbstkonzert des MGV Liederkranz Kör-
dorf folgende Lieder: 
� „Ich bin das ganze Jahr vergnügt“ 
� „Wenn ich ein Vöglein war“ 
� „Regenbogenland“ 
� „Geh den Weg der Liebe“. 
 
 
22.10.2012: 
 
Am Montag, 22. Oktober 2012, brachten wir  
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unserer Sangesschwester Ursula Montero zu 
ihrem 70. Geburtstag ein Ständchen. Wir san-
gen ihr die Lieder:  
� „Geh den Weg der Liebe“ und  
� „Si ma ma kaa“. 
 
 
 
Vorschau:  
 
 
Donnerstag, 6. Dezember 2012  
 
Mitgestaltung der Nikolausfeier im Alten- und 
Pflegeheim St. Georg in Limburg. 
 
 
Samstag, 15. Dezember 2012  
 
Singen zur Goldenen Hochzeit von Helga und 
Adolf Habig in der Kirche Kördorf. 
 
Anschließend Singen beim kleinen Weih-
nachtsmarkt auf dem Hof der Familie Koppers. 
 

 
Bayrischer Gaudiabend der FFW Kördorf  
 
Am 22.09.2012 war es wieder soweit: Der Bay-
rische Gaudiabend der Freiwilligen Feuerwehr 
Kördorf lockte wieder Jung und Alt ins weiß-
blau geschmückte Gerätehaus. Auch die 
Kleinsten kamen fesch in Lederhose und 
Dirndl.  
Bei Paulaner Pils vom Fass und bayrischen 
Köstlichkeiten von der Weißwurst mit frischen 
Brezeln über Schweinshaxen bis zum Krus-
tenbraten mit Semmelknödeln konnte man es 
sich gut gehen lassen.  Und bei dem einen 
oder anderen Bier wurden auch gleich 7 neue 
Feuerwehrmitglieder in den Verein aufge-
nommen. DANKE für Eure Unterstützung! 
Nach der Aufwärmphase hieß es dann gegen 
halb neun: Auf zum Bayrischen Vierkampf! 
Auch in diesem Jahr trat das Team Lindenhof 
wieder an, um den im letzten Jahr gewonne-
nen Pokal zu verteidigen. Dafür reisten die 
Gäste extra aus Holland an und feierten quasi 
ihren Junggesellenabschied bei uns, denn am 
darauf folgenden Montag stand die Hochzeit 
auf dem Plan – An dieser Stelle HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH nach Holland!! 
Aber die anderen Vereine und Nachbarwehren 
ließen sich natürlich nicht so einfach „die But-
ter vom Brot nehmen“. Die Freiwilligen Feuer-
wehren aus Gutenacker und Herold, der Kör-
dorfer Singkreis, der Männergesangverein, der 
TV, der LSC und die Theatergruppe kämpften 
ebenfalls um den Pokal. 
Vier Disziplinen waren zu bewältigen: 
Beim  Dosenwerfen wurden die Punkte der ge- 

Sonntag, 23. Dezember 2012  
 
Mitgestaltung der Adventsfeier der Senioren 
im ev. Gemeindehaus Kördorf. 
 
 
Ein kleiner Adventswunsch zum Schluss: 
 

Ich wünsche uns allen Zeit –  
nicht alle möglichen Gaben. 

Ich wünsche uns nur,  
was die meisten nicht haben: 

Ich wünsche uns Zeit. 
 

Zeit, uns zu freuen und zu lachen. 
Zeit, auch andere froh zu machen. 
Zeit zum Danken für unser Leben. 

Zeit um Fehler zu vergeben. 
 
Mit diesem Wunsch möchte ich schließen und 
wünsche allen Leserinnen und allen Lesern 
eine schöne und geruhsame Adventszeit 
 

Eure Inge Beisel 
 

 
gefallenen Dosen gewertet. Hier ging das 
Team Lindenhof vor der Theatergruppe und 
den Feuerwehren aus Gutenacker und Herold 
in Führung. 
Das richtige „Maß“ war beim nächsten Spiel 
gefragt. Hier galt es eine Halbliter-Maß Bier auf 
ein Restgewicht von exakt 1.000 g abzutrin-
ken. Mit 1.070 g hatte hier die Feuerwehr Gu-
tenacker das gefühlvollste Händchen. 
Dass es gar nicht so einfach ist, einen Golfball 
durch einen B-Schlauch zu bugsieren, muss-
ten die Teilnehmer, teils schmerzhaft, beim 3. 
Spiel erfahren. Fast alle Teams versuchten 
den Ball durch den Schlauch zu ziehen, was 
bei dem störrischen Schlauchmaterial sehr 
schwierig ist. Einzig die Männer der Theater-
gruppe hatten den richtigen Ansatz, nämlich 
den Schlauch „rund zu machen“, damit der 
Ball hindurch kann. Allerdings hatten sie ver-
sucht, den Schlauch aufzublasen, was dazu 
führte, dass der Ball so gut durchflutschte, 
dass er nicht mehr zu finden war. Die Suchak-
tion kostete schließlich soviel Zeit, dass es bei 
diesem Spiel, trotz richtigem Ansatz, leider nur 
zum letzten Platz reichte. Allerdings war das 
auch mit Abstand die lustigste und unterhalt-
samste Spielvariante und das sind wir von der 
Theatergruppe ja auch gar nicht anders ge-
wohnt!! 
Den „Wettkampf“ an der legendären Saufma-
schine entschied ebenfalls die FFW Gutena-
cker für sich, vor der FFW Herold und dem 
LSC. Am Ende holte die FFW Gutenacker ver-
dient den Pokal, vor dem Team Lindenhof und 
der FFW Herold.  
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Rückblick:  
 
 
Samstag, 10. November 2012  
 
Auf Einladung des Kreisverbandes Diez fand 
die Frauenkonferenz 2012 für Frauen aus den 
Vorständen der Ortsverbände im Hotel Wil-
helm-von-Nassau in Diez statt. 
Thema der Veranstaltung: „Integration“, das 
Zusammenleben von Menschen aus verschie-
denen Kulturkreisen. Wenn wir auf Dauer in 
Deutschland friedlich zusammen leben wollen, 
müssen wir aufeinander zugehen – von beiden 
Seiten.  
Referentin war die Integrationsbeauftragte 
Frau Pinar Yanik. Es war eine interessante 
Veranstaltung. Wie zu erwarten, wurde enga-
giert und lebhaft diskutiert. 
Vom OV-Kördorf haben vier Frauen daran teil-
genommen. 
 
 
Vorschau:  
 
Samstag, 8. Dezember 2012  
Adventsfeier mit Ehrungen  
 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und 
Partnerin/Partner zu unserer Adventsfeier am 
Samstag, dem 8. Dezember 2012 um 15:00 Uhr 
im Gasthaus „Zur Jägersruh“ in Kördorf.  
Im Rahmen der Veranstaltung werden 11 Mit-
glieder für 10-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen und gemein-
same Stunden im Advent. 
 
 
Jahreshauptversammlung am Samstag,  
9. Februar 2013  
 
Jahreshauptversammlung um 15:00 Uhr im 
Gasthaus „Dörsbachhöhe“ in Herold.  
Herzliche Einladung. Über zahlreiche Teilneh-
mer würden wir uns freuen. 
Der Kreisvorsitzende Rainer Zins hat ebenfalls 
sein Kommen zugesagt.  
Gerne stellen wir einen Fahrdienst: 
� Günter Walther, Herold, Tel.: 0177-8642826 
 

 
Das Jahr 2012 war für den Bobby Club ein 
erfolgreiches Jahr. 
Bis auf die Ausrutscher gegen Wasenbach 
und Stahlhofen haben wir eine sehr gute Sai-
son gespielt. 
Nun gilt es, die Euphorie mit ins Jahr 2013 zu 

 
� Burkhard Kunz, Tel.: 06486-7168 
� Renate Reuß, Tel.: 06486-7259 
 
 
Tagesausflug 2013 am Freitag, 5. April 2013  
 
Folgende Stationen sind vorgesehen: 
Zunächst zum Adler Modemarkt in Haibach 
Aschaffenburg, Frühstück, Modenschau, Ein-
kauf? Mittagessen. 
Danach Besuch des Glattbacher Krippenmu-
seums mit Führung. Eine völkerkundliche 
Krippensammlung der Gemeinde Glattbach. 
Als letzte Station im Raum Aschaffenburg, die 
Fahrt zum „Löwer“ in Mömlingen, einem fami-
liär geführten Unternehmen, führend im Gar-
tenbau. Grün erleben: Bei einer Führung mit 
interessanten Einblicken in die verschiedenen 
Themen der Pflanzenwelt. Eine riesige Aus-
wahl an Kräuter, Zimmerpflanzen, exotische 
Pflanzen und vieles mehr für den Innen- und 
Außenbereich. 
Abschluss wie immer in Heimatnähe. Der Preis 
richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer. 
Anmeldungen bei Renate Reuß, Tel.: 06486-
7259. 
 
 
Genug der Vorschau! 
 
Der Advent naht, so wünschen wir euch allen 
einen gesegneten Advent, ein harmonisches 
Weihnachtsfest und für 2013 alles Gute, Frie-
den und Gesundheit. 

Renate Reuß 
 
 
Verse zum Advent von Theodor Fontane 
 

Noch ist der Herbst nicht ganz entflohn, 
aber als Knecht Ruprecht schon 

kommt der Winter hergeschritten, 
und alsbald aus des Schnees Mitten 
klingt des Schlittenglöckleins Ton. 

 
Und was jüngst noch, fern und nah, 

bunt auf uns herniedersah, 
weiß sind Türme, Dächer, Zweige, 
und das Jahr geht auf die Neige, 

und das schönste Fest ist da. 

 
nehmen, um wieder attraktiven Fußball in Kör-
dorf zu zeigen. 
 
Ergebnisse:  
 
Turnier in Seelbach Platz 1 
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Die Mannschaften aus Seelbach und Kördorf 

TV RW Bobby-Club – Pohl 3 : 0  
 
Seelbach – TV RW Bobby-Club 3 : 3 
 
TV RW Bobby-Club – Stahlhofen 1 : 11  
 
Isselbach – TV RW Bobby-Club 2 : 6  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Rückblick:  
 
 
Sängerzuwachs beim Männergesangverein  
 
Als neuen Sänger heißen wir Gerhard Strack 
aus Attenhausen beim MGV „Liederkranz“ 
herzlich willkommen. 
 
 
18. September 2012  
 
Ständchen zum 60. Geburtstag von Gerhard 
Strack in der Chorstunde. 
(Der Geburtstag war am 16. September). 
 
 
Liederabend im Herbst am 6. Oktober 2012  
 
Das Kördorfer Bürgerhaus war bis zum letzten 
Platz besetzt. Mittelpunkt der Veranstaltung 
waren Ehrungen verdienter Sänger und Mit-
glieder. 
Günter Walther, der 1. Vorsitzende des MGV 
„Liederkranz“ begrüßte die Gäste. Besonders 
konnte er den Vorsitzenden des Kreis-
Chorverbandes Unterlahn, Wilfried Fischer mit 
Gattin, den Ortsbürgermeister von Kördorf, 

Ich möchte mich bei allen Fans, Spielern, Hel-
fern und Freunde des Bobby Clubs, im Namen 
des Vorstandes, für die Unterstützung bedan-
ken und wünsche allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 
2013. 

Martin Hanewald 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herbert Eckhardt mit Gattin, die Jubilare mit 
Begleitung und Uschi Weidner von der Presse 
begrüßen. 
Mit dem Lied „Schau, was Liebe ändern kann“ 
von Andrew Lloyd Webber eröffnete der Chor 
den Liederabend. Die Moderation hatte Herbert 
Eckhardt, Chormitglied und Ortsbürger-
meister.  
Neu im Repertoire des MGV, eine Chorfassung 
des Andrea Berg Schlagers „Du hast mich 
1000-Mal belogen“. Des Weiteren „Ich wollte 
nie erwachsen sein“ (Peter Maffay, Rolf Zu-
ckowski) und „Frag nur den Wind“ von Wil-
helm Heinrich, unter der Leitung von Frau Vio-
la Förster. 
Im Rahmen der Veranstaltung konnten Sänger 
und Mitglieder für langjähriges Singen und 
Treue zum Verein geehrt werden. Wilfried Fi-
scher, der Vorsitzende des Kreis-
Chorverbandes Unterlahn, konnte Horst 
Gemmer für 40 Jahre aktives Singen mit der 
goldenen Ehrennadel und Urkunde, sowie 
Alfred Beisel für 25 Jahre aktives Singen mit 
der silbernen Ehrennadel und Urkunde des 
Chorverbandes Rheinland-Pfalz auszeichnen. 
Weitere Auszeichnungen für langjährige Ver-
einszugehörigkeit nahm der Vereinsvorsitzen-
de Günter Walther vor. Eine besondere Ehrung  

MMÄÄNNNNEERRGGEESSAANNGGVVEERREEII NN  



 

 
 

Günter Walther und der Vorsitzende des Kreischorver bandes Wilfried Fischer 
ehrten Alfred Beisel mit der Silbernen und Horst Ge mmer mit der 

Goldenen Ehrennadel des Chorverbandes Rheinland-Pfa lz 

für 75-jährige Mitgliedschaft ging an Karl Max-
einer, für 40 Jahre an Reinhard Obel. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Herbert 
Eckhardt, Helmut Scherer, Gerd Maxeiner und 
Karl-Heinz Schultheis geehrt. Der Vorsitzende 
überreichte allen Urkunde und Präsent vom 
Verein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere langjährige Mitglieder wurden vom 
Vorsitzenden zu Hause geehrt: Für 60 Jahre 
Walter Hanewald, für 50 Jahre Albert Maxeiner 
und für 40 Jahre Kurt Reichert. 
Allen Jubilaren herzliche Gratulation. 
Ein besonderes Highlight des Abends war der 
Auftritt von Frau Viola Förster, ausgebildete 
Sängerin und Chorleiterin. Sie verzauberte die 
Zuhörer als Solistin mit den Liedbeiträgen 
„Wenn der Herrgott net will, nutzt es gar 
nichts“ von Ernst Arnold und „Meine Lippen 
die küssen so heiß“ aus der Operette „Giudit-
ta“ von Franz Lehar. Tosender Applaus war ihr 
gewiss. 
Für die Mitgestaltung des besonderes schö-
nen Liederabends danken wir den nachfol-
gend genannten Chören und ihren Chorleite-
rinnen/Chorleitern, für ihre gelungenen Lied-
beiträge, einer wunderbaren Mischung von 
Klassik, Operette, Volkslied, Schlager und 
Folklore. 
Danke an die/den  
� Chorgemeinschaft 1871/1972 Daisbach,  
� Kirchenchor Meudt,  
� Gesangverein „Cäcilia“ 1844 Meudt,  
� Gem. Chor Berg,  
� MGV Nassau/Dienethal,  
� Brandnew Singers Heidenrod-Kemel,  
� Singkreis Kördorf,  

� Gem. Chor „Harmonie“ Dörsdorf und dem  
� MGV „Liederkranz“ Kördorf als Gastgeber. 
Ebenfalles gilt unser Dank allen Helferin-
nen/Helfern für ihren Einsatz. In der Vor- und 
Nachbereitung, in Küche und Saal, am Buffet, 
und dem so schön geschmückten Saal. Alles 
zusammen wird ein Ganzes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wer die Musik liebt, 

kann nie ganz unglücklich werden. 
 
(Franz Schubert) 
 
 
 
„Musikalischer Frühschoppen“ des MGV 
„Neuhoffnung“ Herold am 28. Oktober 2012  
 
Erstmals ein gemeinsamer Auftritt des „Lie-
derkranz“ Kördorf mit dem MGV „Neuhoff-
nung“ Herold, mit den Liedern „Ich wollte nie 
erwachsen sein“ (Peter Maffay, Rolf Zu-
ckowski) und „Rivers of Babylon“ (F. Farian ), 
Chorleiter Heinz-Dieter Scheid, Klavierbeglei-
tung Viola Förster. 
 
 
Vorschau 2013:  
 
 
Samstag, 19. Januar 2013  
 
Jahreshauptversammlung des MGV mit Wah-
len um 20:00 Uhr im Vereinslokal „Zur Jägers-
ruh“. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Uhr tickt, der Zeiger rückt unaufhaltsam 
vor. Mit Erscheinen der Vereinszeitung sind 
wir schon mitten im Advent, wir wünschen 
eine geruhsame Zeit. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bärenherz Stiftung für schwerstkranke Kinder  
 
SSV Einrich Kördorf 2001 e. V. - Benefiz-
Bewegungstag 2013  
 
Gemeinsam mit Bewegung etwas bewegen - 
Kinderherzen glücklich machen. 
Aufruf an alle Vereine in der Verbandsgemein-
de Katzenelnbogen:. 
Der SSV Einrich Kördorf 2001 e.V. plant in 
Kooperation mit der Verbandsgemeinde Kat-
zenelnbogen für Sonntag, den 30.06.2013, auf 
dem Parkplatz Weiherwiese in Katzenelnbogen 
einen Benefiz-Bewegungstag.  
Es geht bei dieser Veranstaltung keineswegs 
darum, finanzielle Einnahmen für die jeweili-
gen Vereine zu erwirtschaften, sondern aus-
schließlich darum, kleinen Menschen zu hel-
fen, Ihnen Freude wie auch Glück zu schenken

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vor der Krippe ist man mit allen verbunden, 

die in aller Welt verstreut sind, 
und auch über alle Welt hinaus. 

Das ist ein trostvolles Geheimnis 
 

Edith Stein 
 
 
Frohe Weihnachten und alle guten Wünsche 
für 2013 

Renate Reuß 

 
und Ihren kurzen Lebensweg so angenehm 
wie möglich zu gestalten.  
Der Erlös dieser Veranstaltung geht komplett 
an das Kinderhospiz "Bärenherz" in Wiesba-
den. 
Alle Vereine, die gerne etwas Gutes tun und 
sich an dem Benefiz-Bewegungstag beteiligen 
möchten, werden gebeten sich mit Manuela 
Schlosser-Gregel, Tel. 0177/3144339, Mail: 
schlossm@web.de oder mit Ralph Wick, Tel. 
06486/901977, Mail wickralph@aol.com in Ver-
bindung zu setzen. 
 
 
 
Erfolgreicher Start der Volleyballer in die 
Rheinland-Mixed-Meisterschaften  
 
Nach einem vierten Platz beim Turnier des TV  
 

 

 
 

Für lange Jahre Zugehörigkeit und Treue ehrte der V erein  
Gerd Maxeiner (2. von links) neben ihm Helmut Scher er, Karl Maxeiner, 

Herbert Eckhardt, Reinhard Obel und Karl -Heinz Schultheiss  
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Jahn Eitelborn zum Vorrundenauftakt, folgte 
nach einer eigentlich sehr durchwachsenen 
Leistung ein letztlich sehr guter dritter Platz 
beim Turnier des TuS Attenhausen. 
Damit sind die Volleyballer des SSV Einrich 
Kördorf e.V. überaus erfolgreich in die neue 
Saison 2012/2013 gestartet. 
Wenn alle Spielerinnen und Spieler sich im 
Verlaufe der Saison noch ein wenig steigern, 
sollte der Erfolg aus der vergangenen Spielzeit 
wiederholt werden können und die Mannschaft 
ein Vorrundenturnier gewinnen, sowie sich für 
die Endrunde qualifizieren. 
Mit den Turnieren in Mühlheim am 18. Novem-
ber 2012 und in Katzenelnbogen am 9. Dezem-
ber 2012 könnten bereits frühzeitig die Wei-
chen für eine gelungene Saison gelegt wer-
den. 
 

 
Kinder des Kirchspiels Kördorf, des SV Gute-
nacker und des TV Kördorf waren unterwegs 
in Cochem an der Mosel  
 
Neun Kinder nahmen an der Kinderfreizeit 
vom 5. - 7. Oktober 2012 teil.  
Franziska Betz und Danni Neidhöfer vom SV 
Gutenacker, Bernd Krugel vom TV Kördorf 
und Pfarrerin Antje Dorn begleiteten diese 
Freizeit.  
Die Kinder berichten folgendes:  
 
5. Oktober 2012  
Um 9:45 Uhr ging es in Richtung Cochem  in 
eine Jugendherberge, wo wir um 11:45 Uhr 
ankamen. Um 12:00 Uhr gab es Mittagessen. 

SSV Einrich Kördorf-Wintersportreise nach 
Kühtai 2013  
 
Auch im Jahr 2013 findet wieder eine Skifrei-
zeit der Wintersportfreunde statt. 
Diese führt vom 19.01. bis zum 23.01.2013 
nach Kühtai (Österreich). Die Fahrt ist mit 24 
Teilnehmern eigentlich ausgebucht, dennoch 
gibt es auf Anfrage für Kurzentschlossene 
eventuell noch die Möglichkeit dieses traum-
hafte Skigebiet kennen zu lernen.  
Weitere Informationen erhalten Sie beim Abtei-
lungsleiter für Wintersport, Bert Udo Koch Tel. 
06486-7586 oder info@bert-udo-koch.de . 
 

Ralph Wick 
 
 
 

 
Danach spielten wir ein paar Kennenlernspie-
le. Dann machten wir uns auf den Weg, um 
uns Cochem anzuschauen. Dort gab uns Frau 
Dorn auch ein Eis aus. Wieder in der Herberge 
angekommen, durften wir endlich unsere 
Zimmer beziehen. Um 18:00 Uhr gab es 
Abendessen. Nach dem Essen durften wir uns 
bis 20:00 Uhr im Aufenthaltsraum  mit diver-
sen Spielen wie Uno, Kniffel oder auch Schach 
beschäftigen. Ab 20:00 Uhr konnten wir auf 
unsere Zimmer. Nach 22:00 Uhr hieß es Schla-
fenszeit. 

(Von Lea-Marie Klöppel) 
 
6. Oktober 2012  
Am Tag 2 haben wir um 9:30 Uhr gefrühstückt  
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Kinderfreizeit der ev. Kirchengemeinde und der  
Vereine des Kirchspiels in Cochem 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und sind dann zur Reichsburg gewandert. Dort 
haben wir uns die Falknerei angesehen. Be-
sonders beeindruckt war ich von dem Step-
penfalken, weil dieser so groß war. Am Abend 
haben wir von einem Nachtwächter die Ge-
schichte Cochems erzählt bekommen. 

(Von Justin Kröckel) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Oktober 2012  
An diesem Tag haben wir eine Stadtrallye ge-
macht und sind nach dem Mittagessen nach 
Hause gefahren. Ich finde, es ist ein gelunge-
nes Wochenende gewesen. 

(Von Justin Kröckel) 
 
 

 
 

 

 
 

Betreuer und Kinder der Ferienfreizeit 

 

 
 

Wir waren dabei! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der TV Kördorf bedankt sich….  
 
…..bei Klaus-Dieter Weiland für 10 Jahre  
Übungsleitertätigkeit im TV. 
 
Seit 10 Jahren leitet Klaus-Dieter Weiland er-
folgreich die Übungsstunde Taekwondo für 
Erwachsene und Jugendliche. Taekwondo ist 
inzwischen ein fester Bestandteil des Angebo-
tes und hat nach wie vor rege Beteiligung. Seit 
zwei Jahren leitet Klaus-Dieter zusätzlich die 
Übungsstunde Aerofight. Ein weiteres Ange-
bot, was von sehr vielen Sportlern genutzt 
wird. Der erste Vorsitzende, Bernhard Krugel 
bedankte sich bei Klaus-Dieter Weiland für 
sein Engagement in den Übungsstunden und 
für seine Unterstützung rund um den Verein.  
 
 
….bei Sylvia Schmidt für einen gelungenen 
ZUMBA-Kurs. 
Im August dieses Jahres startete der TV Kör-
dorf erstmalig das Kursangebot ZUMBA. Dafür 
konnte er die lizenzierte ZUMBA-Trainerin Syl-
via Schmidt aus Singhofen gewinnen. Auf-
grund der großen Resonanz wurden gleich 
zwei Kurse über jeweils 10 Stunden angebo-
ten. Der Kurs fand bei den Teilnehmern so 
große Begeisterung, dass der TV im nächsten 
Frühjahr ein weiteres Kursangebot mit Silvia 
Schmidt plant. Bernhard Krugel bedankte sich 
mit einem Blumenstrauß bei der Trainerin, die 
mit Ihrem Charme alle Teilnehmer in ihren 
Bann zog und für das geplante Kursangebot  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
im nächsten Jahr gerne wieder zur Verfügung 
stehen wird.  
 

Ivon Hasselbach 
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Bernhard Krugel dankte Klaus-Dieter Weiland 
 

 

 
 

ZUMBA-Trainerin Sylvia Schmidt 
und Bernhard Krugel 

 












